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315. Unter Hinweis auf den Abſatz C. a. 
unſerer Geſchäftsbedingungen — Aufbewahrung 
von Wertpapieren uſw. betreffend — machen wir 
hierdurch bekannt, daß die Kontrolle der Ausloſung. 
der Kündigung und der Konvertierung der bei uns 
deponierten Wertpapiere 
vom 1. April 1907 ab 
auf Grund der 
„Allgemeinen Verloſungstabelle“ 
— nach Vereinbarung mit der Reichsbank, der 
Königlichen Seehandlung (Preußiſche Staats⸗ 
bank) und dem Zentralverband des Deuiſchen 
Bank⸗ und Bankiersgewerbes zuſammengeſtellt 
von Ulrich Levyſohn in Berlin W. 10, 
Stülerſtraße 14 — a 
erfolgen wird, da zu dieſem Termine die „Allge⸗ 
meine Verloſungstabelle des Deutſchen Reichs⸗ und 
Königlich Preußiſchen Staatsanzeigers“ ihr Erſcheinen 
einſtellt. 
Berlin, den 22. März 1907. 
Königliche Seebandlung (Preußiſche Staatsbank). 
316. Remonteankauf für 1907. 
1. Zum Ankauf dreijähriger, ausnahmsweiſe vier⸗ 
jähriger Remonten ſollen in dieſem Jahre im 
Negierungsbezirfe Frankfurt a. O. die nachbezeich⸗ 
neten öffentlichen Märkte abgehalten werden: 


Am 7. Juni 80 vorm. in Croſſen (Oder), 
" 11. De N 1 Viet 
70 12. 75 8 2 " 77 Friedeberg Stadt 
(Neumark). 


2. Die angekauften Pferde werden ſofort abge⸗ 
nommen und gegen Quittung bar bezahlt. 

3. Pferde mit Mängeln, die geſetzlich den Kauf 
rückgängig machen, ſind vom Verkäufer gegen 
Erſtattung des Kaufpreiſes und der Unkoſten 
zurückzunehmen, desgleichen Pferde, die ſich 
während der erſten 28 Tage nach dem Tage 
der Einlieferung in das Depot als Klophengſte 


erweiſen. Die gefegmäßige Gemährefrift wird 
für periodiſche Augeneytzündung (innere Augen⸗ 
entzündung, Mondblindheit) auf 28 Tage nach 
dem Tage der Einlieferung in das Depot ver⸗ 
längert. für Koppen (Krippenſetzen) auf 10 Tage 
vom genannten Zeitpunkte ab verkürzt. 

4. Verkäufer, die Pferde vorführen, die ihnen 
nicht eigentümlich gehören, müſſen ſich gehörig 
ausweiſen können. 

5. Der Verkäufer iſt verpflichtet, jedem verkauften 
Pferde eine neue, ſtarke, rindle derne Trenſe 
mit glattem, ſtarkem Gebiß (keine Knebeltrenſe) 
und eine neue Kopfhalfter von Leder oder 
Hanf mit zwei mindeſtens 2 Meter langen 
Stricken unentgeltlich mitzugeben. 

6. Zur Feſtſtellung der Abſtammung der Pferde 
find die Deck- und Füllenſcheine mitzubringen. 

Auch werden die Verkäufer erſucht, die 
Schweife der Pferde nicht übermäßig zu be⸗ 
ſchneiden und die Schwanzrübe nicht zu ver⸗ 
kürzen. 

7. Vorſtehende Ankaufsbedingungen gelten auch 
für nicht öffentliche Märkte, 

Berlin, den 12. Februar 1907. 

Kriegsminiſterium. Remonte⸗Inſpektion. 
gez. v. Damnitz. 

Bekanntmachung des Königlichen 

Pro vinzialſteuerdirektors. 

317. Der Bundesrat hat in der Sitzung vom 

18. Februar d. Js., § 130 der Protokolle. beſchloſſen, 
es ſeien im § 19 Abſ. 2 der Ausführungs⸗ 
beſtimmungen zum Reichsſtempelgeſetze vom 
3. Juni 1906 (Bekanntmachung des Reichs⸗ 
kanzlers vom 15. Juli 1906, Zentralblatt für 
das Deutſche Reich 1906 S. 979), die Worte 
„im § 14“ durch „in den 88 14, 15“ zu erſetzen. 
Berlin, den 23. April 1907. 

Der Provinzialſteuerdirektoar. von Schmidt, 
22 1 


— Ana 
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Bekanntmachung des Königlichen Ober 


818. 


(R. G. Bl. S. 129 ff.) die Nachweiſung der Durchſ 
bezirks Frankfurt a. O. zur öffentlichen Kennt 
Hafer, Heu und Stroh, Welzen⸗ und Roggenme 
gewähren iſt. 


n den Vergütungsſätzen für Weizen: und Roggenmehl iſt bei ſämtlichen Hauptmarktorten de 


J 
ortsübliche Mahllohn mitenthalten. 


Nachweiſung 
Roggen, Hafer, Heu, Stroh, 
Regierungsbezirks Frankfurt a. O für die Zeit vom 1. April 1907 bis dahin 1908. 


der Durchſchnittsmarktpreiſe für Weizen, 
Hauptmarktorten des 


Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmach 
S. 86/87 — bringe ich hierdurch gemäß 8 19 des G 


Präſidenten der Provinz Brandenburg. 
ung vom 24. März vor. Js. — Amtsblatt 1906, 
eſetzes über die Kriegsleiſtungen vom 13. Juni 1873 
chnittmarktpreiſe in den Hauptmarktorten des Regierung 
nis, nach denen die Vergütung für Weizen, Roggen, 
hl für das Jahr vom 1. April 1907 bis dahin 1908 zu 


Weizen⸗ und Roggenmehl in den 


ld. Name Weizen Roggen Hafer | Heu | Stroh ke 1 

Nr. des pro 100 Kilogramm 
Hauptmarkt⸗Ortes. M. Pf. M. Br] M. Pf. M. Pf M. 

1. | Arnswalde 15 94 13 20 13 01] 3 53] 3 94 

2. | Calau 1 16 291 18 67 14 06] 7 73 3 96 

3 St N 7 ie al Te 14 88| 6 38] 3 92 

4. | Croſſen a. O. 16 15] 13 35] 14 36] 6 54] 3 52 

5. Frankfurt a. O. 15 48 13 67 14 42 5 42] 4 34 

6. | Friedeberg N.⸗M. — 113 100 12 761 = | — 

7. | Fürſtenwalde 15 87] 13 75 14 47 5 09] 3 80 

8. Guben 16 62] 13 68 14 610 6 28] 3 73 

9.] Königsberg N.-M. . 16 300 13 56 13 780 4 28] 4 23 

10. | Landsberg a. W. 16 04] 13 27] 13 95 4 84] 3 95 

11 Luckau. 22 16 — 13 75] 13 80] 5 72] 3 39 

12 J Lübben — 14 — 14 08 14 51 5 78] 4 05 
ir 5 8 1 | N ara 01 

14 | Sommerfeld 15 137| 13 66| 14 26] 4 55] 3 01 

15 | Sorau N. L. 16 45] 13 57 13 530 5 23] 3 (61 

16.] Spremberg 17 44 13 91 15 04] 5 32 5 74 

17. Zielenzig 15 56 18 28 18 („ 
eee ee l 1 14 151 5 46] 3 80 
O. P. 5780. Potsdam, den 20. April 1907. Der Oberpräſident 
Verordunngen und Bekanntmachungen der 4. die Servierzeugniſſe nach der Approbation, die 
Königlichen Regierung zu Frankfurt a. O. amtsärztlich beglaubigt, nach der Zeitfolge ge⸗ 
319 Mit Genehmigung des Herrn Ober⸗ ordnet und mit den entſprechenden Nummern 


präſidenten ſoll in Guben, und zwar am Lubſtplatz, 
eine vierte Apotheke errichtet werden. 

Geeignete Bewerber fordere ich auf, ſich bis 5. 
zum 20. Mai d. Js. ſchriftlich bei mir zu melden. 


die polizeilichen Führungszeugniſſe für die Zeil 
von der Approbation bis zur Gegenwart, 


Der Meldung ſind beizufügen: 

1. eine Lebensbeſchreibung, 

2. das Approbationszeugnis, 

3. eine nach der Zeitfolge geordnete Ueberſicht 
über die bisherige Tätigkeit ſeit der Appro⸗ 
bation, enthaltend: 

a) die Anfangs⸗ und Endzeiten nach Tages⸗ 
daten in zuſammenhängender Reihe und 
unter fortlaufenden Nummern (ſiehe zu 4), 

b) den Ort und 

e) die Art der Beſchäftigung, namentlich auch 
für die Zeit der Unterbrechung der Apotheker- 
tätigkeit, 


können nicht berückſichtigt werden. 


der amtlich beglaubigte Nachweis aus neueſter 


Zeit über die zur Errichtung einer Apothele 
erforderlichen Mittel, 

die eidesſtattliche Erklärung des Bewerbers, 
daß er eine Apotheke noch nicht beſeſſen hat, 
oder, wenn dies der Fall ſein ſollte, dle 
Angabe des Ortes, an dem er eine ſolche 5 
ſeſſen, unter Benennung des Kauf- und Ver 
kaufspreiſes, ſowie unter eingehender Dar 
legung der Gründe, aus denen er fein Beſih⸗ 
recht an der Apotheke aufgegeben hat. 
Geſuche, deren Anlagen nicht vollſtändig ſind, 
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Die Konzeſſton wird in Gemäßheit des Aller⸗ 
höchſten Erlaſſes vom 30. Juli 1904 als eine un: 
vererbliche und unverkäufliche verliehen. Ihr In⸗ 
haber iſt ſomit zur Präſentatlon eines Geſchäfts⸗ 
nachfolgers nicht berechtigt. 

Da eine anderweitige Regelung des Apotheken⸗ 
konzeſſionsweſens beabſichtigt iſt und dabei auch in 
Frage ſteht, ob den Konzeſſionaren eine noch näher 
zu beſtimmende Betriebsabgabe auſerlegt werden ſoll, 
bleibt es vorbehalten, dieſer Betriebsabgabe auch 
ote vorliegende Konzeſſion zu unterwerfen. 

Schließlich weiſe ich darauf hin, daß Geſuche 
non Bewerbern, die nach dem Jahre 1893 appro⸗ 
biert ſind, bei der großen Zahl älterer Bewerber 
keine Ausſicht auf Berückſichtigung haben, und daß 
eine perſönliche Vorſtellung zwecklos iſt. 

Frankfurt a. O., den 14. April 1907. 

Der Regierungs⸗Präſident. 

320. An Stelle des am 1. d. Dits. in den Ruhe⸗ 
ſtand getretenen Fiſchereiaufſehers, Strommeiſters 
Wierrath, ernenne ich den Strommeiſter Bern⸗ 
hard in Cüſtrin zum Fiſchereiaufſeher für die Oder 
von Görltz bis Güſtebieſe (km 605 —647) und für 
die Warthe von der Cüſtriner Straßenbrücke bis zur 
Einmündung in die Oder. 

Frankfurt a. O., den 15. April 1907. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
321. Auf Grund des Artikels 75 § 1 des 
Preußiſchen Ausführungsgeſetzes zum Bürgerlichen 
Geſetzbuche wird die am 1. März 1907 eröffnete 
ſtädtiſche Sparkaſſe in Luckau, im Einvernehmen mit 
dem Königlichen Landgerichts⸗Präſidenten in Cottbus, 
zur Anlegung von Mündelgeldern für geeignet erklärt. 

Frankfurt a. O., den 17. April 1907. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
322 Der Deichinſpektor Hager in Freien⸗ 
walde a. O. iſt von dem Vorſtande des Lunow⸗ 
Stolper Meliorationsverbandes zum Vorſitzenden 
des Vorſtandes wiedergewählt worden. Die Wahl 
habe ich beſtätigt. 

Frankfurt a. Oder, den 20. April 1907. 

Der Regierungs⸗Präſident. 
323. Nachdem bei der Abstimmung ſich die 
Mehrheit der beteiligten Gewerbetreibenden für die 
Einführung des Beitriitszwanges erklärt hat, ordne 
ich hiermit an, daß mit dem Inkrafttreten des zu 
genehmigenden Statutes eine Zwangsinnung für das 
Tiſchlergewerbe, deren Bezirk die Städte Soldin 
und Lippehne und die ländlichen Ortſchaften (Land⸗ 
gemeinden und Gutsbezirke) Adams dorf, Brügge, 
Chursdorf, Craazen, Cremlin, Dertzow, Dölzig, 
Gieſenbrügge, Glaſow, Groß⸗Fahlenwerder, Grüne⸗ 
berg, Hammer, Hauswerder, Herrendorf, Hohen⸗ 
Reihen, Kerkow, Kinderfreude, Klein⸗Lindenbuſch, 
Klein⸗Fahlenwerder, Krauseiche, Kuhdamm, Krumm⸗ 
kavel, Lichtefleck, Liebenfelde, Mellentin, Mietzel⸗ 
felde, Neſſelgrund, Neuenburg, Pinnow, Pitzerwitz, 
Rehnitz, Ringenwalde, Noſtin, Rufen, Schildberg, 


Schöneberg, Simonsdorf, Staffelde, Werblitz 
Woltersdorf, Wuſterwitz, Wuthenow, Zernikow und 
Zollen umfaßt, mit dem Sitze in Soldin und unter 
dem Namen „DTiſchlerinnung (Zwangsinnung) zu 
Soldin“ errichtet werde. 

Von dem genannten Zeitpunkte ab gehören 
alle Gewerbetreibende, welche das bezeichnete Hand⸗ 
werk betreiben, dieſer Innung an. , 

Zugleich ſchließe ich zu demſelben Zeitpunkte 
die jetzige Tiſchlerinnung (Freie Innung) in Soldin. 

Frankfurt a. O., den 21. April 1907. 

Der Regierungs⸗Präſident. 

324. Nachdem beteiligte Gewerbetreibende die 
Errichtung einer Zwangsinnung für das Korbmacher⸗ 
gewerbe mit dem Sitze Beaulieu beantragt haben, 
wird hiermit bekannt gemacht, daß der Herr Land⸗ 
rat in Zielenzig von mir zum Kommiſſar behufs 
Ermittelung der Mehrheit der Beteiligten ernannt 
worden iſt. 

Frankfurt a. O., den 21. April 1907. 

Der Regierungs⸗Präſident 
325. Durch Beſchluß des Kreis⸗Ausſchuſſes des 
Kreiſes Königsberg Nm. vom 17. April d. Je. ſind 
die Parzellen 438/126, 439/126, 440/126, 441/126, 
442/126, 443/126, 444/126, 445/126, 446/126, 
447/126, 448/126, 454/126, 455/126 und 457/126 
der fiskaliſchen Dorfaue in Jaedickendorf in Größe 
von 2,6225 ha von dem Gutsbezirk Domäne 
Jaedſckendorf abgetrennt und mit dem Gemeinde⸗ 
verband Jädickendorf vereinigt worden. 

Bekanntmachung des 
Bezirks Aus ſchuſſes zu Frankfurt a. O. 

326. Gemäß 8 5 des Enteignungsgeſetzes vom 
11. Juni 1874 in Verbindung mit § 150 des Zu⸗ 
ſtändigkeitsgeſetzes vom 1. Auguſt 1883 wird hier⸗ 
durch zur öffentlichen Kenntnis gebracht, daß der 
Königliche Regierungspräſident die Ausführung von 
Vorarbeiten für eine Kleinbahn vom Staatsbahn⸗ 
hofe Neudamm nach dem Staatsbahnhofe Bärwalde 
geſtattet hat. Die Grundſtücksbeſitzer in den in 
Betracht kommenden Feldmarken müſſen ſich das 
Betreten ihrer Grundſtücke und ſonſtige, für die 
Ausführung der Vorarbeiten nötige Handlungen von 
den damit betrauten Perſonen gefallen laſſen. 

Frankfurt a O., den 22. April 1907. 

Namens des Bezirksausſchuſſes. 

Der Vorſitzende. von Valentini. 
327. Auf Grund des 8 3 Abſatz 2 des Milde 
ſchongeſetzes vom 14. Juli 1904, G. S. S. 159, 
wird die Schonzeit für wilde Enten auf den Samen⸗ 
und Streckteichen der im Kreiſe Calau gelegenen 
Gutsbezirke Neu⸗Döbern, Pritzen, Caſel, Goeritz, 
Reddern, Muckwar, Alt⸗Döbern, Saßleben, Reßen, 
Buchwäldchen, Schöllnitz, Luckaitz, Mlode, Seeſe, 
Schönfeld und Scado vom 24. April bis 30. Juni 
d. Js. einſchließlich aufgehoben. 

Frankfurt a. O., den 26. April 1907. 
Der Bezirksausſchuß. von Valentini. 
29* 
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Belauntmachung der Königl. Direktion der 
Nentenbant für die Provinz Brandenburg. 
328. In Gemäßheit der Beſtimmungen des 
Geſetzes vom 2. März 1850, betreffend die Er⸗ 
richtung der Rentenbanken, und des Geſetzes vom 
7. Juli 1891, betreffend die Beförderung der Er⸗ 
richtung von Rentengütern, wird 

am 15. Mai d. Js. vormittags 10 Uhr 
in unſerem Geſchäftslokale, Kloſterſtraße 76 1 hier⸗ 
ſelbſt, die Ausloſung von 4% igen Rentenbriefen 
(Litt. A—E) und von 3¼ / igen Rentenbriefen 
(Litt. L— P), ſowie die Vernichtung der ausgeloſten 
und eingelöſten Rentenbriefe ꝛc. unter Zuziehung 
der von der Provinzial⸗Vertretung gewählten Ab⸗ 
geordneten und eines Notars ftatifinden. 

Berlin, den 24. April 1907. 
Königliche Direktion 

der Rentenbank für die Provinz Brandenburg. 

Bekanntmachung der Königlichen Eiſen⸗ 
bahndirektion zu Bromberg 
329. Soeben erſchien das Oſtdeutſche Eiſen⸗ 
bahn⸗Kursbuch vom 1. Mai 1907, enthaltend die 
Sommer⸗Fahrpläne der Eiſenbahnſtrecken öſtlich der 
Linie Stralſund — Berlin — Dresden, ſowie Auszüge 
aus den Fahrplänen der anſchließenden Bahnen von 
Mitteldeutſchland, Oeſterreich⸗ Ungarn und Rußland, 
Kleinbahnen, Routen » Fahrpläne, Angaben über 
direkte Wagen, Schlafwagen, Poſtverbindungen, Be⸗ 
ſtimmungen über die Ausgabe von Fahrſchein⸗ 
heften uſw., und als beſondere Beilage das „Merk⸗ 
buch für Reiſende“. 
Das Kursbuch iſt auf allen größeren Stationen 

des vorbezeichneten Bezirks von den Fahrkarten⸗ 


Bekanntmachung der Kaiſerlichen Ober⸗ 
poftdirektion zu Frankfurt a. O. 
330. Das Poſtamt in Teuplitz führt fortan die 

zuſätzliche Bezeichnung (Kr. Sorau). 
Perſonal⸗Nachrichten. 
351. An Stelle des verftorbenen Provinzial 
landtagsabgeordneten, Bürgermeiſters Prochnow 
in Sorau, iſt der Landrat von Bredow in Sorau 
zum Provinziallandtagsabgeordneten des Kreiſes 
Sorau gewählt worden. 
332. Die Rittergutsbeſitzer Rittmeiſter Platz 
zu Jehſerigk und Herrſchaftsälteſter Schön zu 
Breſtau, ſowie der Standesherr Graf von der 
Schulenburg auf Schloß Lieberoſe ſind als Kreis⸗ 
deputierte des Kreiſes Spremberg bezw. Sorau und 
Lübben beſtätigt worden. 
333. Die Militäranwärter Lauge und Machan⸗ 
der hier find zu Regierungs⸗Sekretären ernannt. 
334. Dem Fräulein Hildegard Blühdorn in 
Granow, Kreis Arnswalde, iſt die Erlaubnis zur 
Annahme der Stelle als Hauslehrerin und Er⸗ 
zieherin im Regierungsbezirke erteilt worden. 
335. Ernannt: Poſtinſpektor Jahn in Frank⸗ 
furt (Oder) zum Ober⸗Poſtinſpektor. 

Verſetzt: Poſtſekretär Eugel von Iſerlohn 
nach Cottbus, Poſtſekretär Lück von Berlin nach 
Landsberg (Warthe). 

Geſtorben: Poſtmeiſter Movius in Seelow. 

WVermiſchtes. 
336. Kleinbahn Cüſtrin—Krieſcht. 

Mit ſofortiger Gültigkeit wird für diejenigen 
Empfänger, welche außerhalb des Ortasbezirkes 
wohnen, die Friſt für die Abnahme derjenigen Güter, 


Ausgabeſtellen, von den Bahnhofs⸗Buchhändlern,] deren Abladen den Empfängern obliegt, auf 
ſowie im Buchhandel zum Preiſe von 50 Pfennig | 12 Tagesſtunden feſtgeſetzt. 
zu beziehen. Berlin, den 27. April 1907. 
Bromberg, den 25. April 1907. Betriebs⸗Abteilung Berlin 
Königliche Eiſenbahndirektion. der Geſ. m. b. H. Lenz & Co. zu Berlin. 
337. Kleinbahn Cüſtrin — Krieſcht. 
Fahrplan, gültig vom 1. Mai 1907. 
Cüſtrin (Neuſtadt) —Krieſcht. Krieſcht— Cüſtrin (Neuſtadt). 

Ents Zug 10Zug 3 Zug 5 Zug 7 Zug 9* Zug 2 Zug 4 Zug 12 Zug 6 Zug 8 Zug 10“ 
feinung)e. 3. gl. 2. 3. Kl. 2.3. Kl. 2-3. l 2.3. fl. Stationen f2.g.Kl 2-3. Kl 2. 3. ul. 2-3. Nl. E2.-3. Kl, 2.—8. Kl. 
— Tee! 9% gu! 85e 10352 Abf. J Cuſtrin Neu. Tune] 62: 8 — 2% 7 95 5 
1901 ee dee e e ee 2 „ Kietzer Buſch Abf. 5k 87 — 28 6 Ua, 
5,05 655 94 „ 34% . 11 fg, Neu⸗Amerika | „ b N 8e — 226 62 9 E 
8,80 7 es 1X 859 8 x118,..l „ Am Kanal „ [XK5 “e — 21% 6 N 
11,20] 712 1006 406 8 11899 „ TCſchernow 1 5. 749 — 209 622 908. 8 
14.60 7% 10 4% 82 112 T Ank. Sonnenburg „ 52 7% — 2% 68 8235 
14,60] 7% 10e 45% 8 — Abf. Sonnenburg Ank.— 7 11 1 6 — 87 
19,1671 X 1020 X 4 x 94 | — 40%, Linxitz, Forſt Abf.] — NK fe . 3 
22,53 750 10s 440 9% — gl, Limmritz „„. „ Tee 
26,02] 80 10% 45% 9 — „ Mauskow „ — 6 11% 1 5% — 5 
29,92 82 | 105° 5% 3 a Unk.rKriejcht " = 645 ‚a, 558 — 4 


* bedeutet: Zug hält nach Bedarf 2 
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